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wir alle spüren es. Wir alle sehen, hören 
oder lesen davon. Wir leben in Zeiten 
großer herausforderungen. In unserem 
Land herrschen eine Unruhe und Sorgen, 
wie wir sie in den letzten Jahrzehnten 
nicht gekannt haben. Die Welt verändert 
sich immer schneller. Große Krisen ha-
ben Menschen, Gesellschaft, Staat und 
Wirtschaft in den vergangenen Jahren 
belastet, haben Kraft und auch manche 
vermeintliche Sicherheit gekostet.
Viele Auswirkungen davon spüren wir 
natürlich auch hier bei uns vor Ort – an-
gesichts angespannter kommunaler Fi-
nanzen, hoher Wohnkosten, gestiegener 
Preise und oft auch hitziger Diskussionen 
in unserem persönlichen Umfeld.
Wir stehen also als Gesellschaft und 
als Stadt vor großen herausforderun-
gen. herausforderungen, die wir nur 
gemeinsam und mit der Bereitschaft 
lösen können, einander zuzuhören und 
Kompromisse einzugehen. Öffentliche 
Finanzen, Fachkräfteknappheit, Digita-
lisierung, Klimawandel, Migration und 
Integration. Die Liste ließe sich mühelos 
fortsetzen und zeigt die Belastungen für 
Gesellschaft, Wirtschaft und nicht zu-
letzt für unsere freiheitliche Demokratie.
Aber Taunusstein ist in vielen Bereichen 
bereits auf einem guten Weg, seinen Bei-

trag zur Beantwortung dieser Fragen zu 
leisten. Diese vergleichsweise noch junge 
Stadt ist in vielen Dingen Vorreiter und 
Vorbild. Und sie steht für Optimismus 
und die aktive Gestaltung von Verän-
derungen. 
Ich glaube an uns und an unsere le-
bendige Stadtgesellschaft mit so vielen 
engagierten Menschen im Ehrenamt, 
im Gewerbe und bei der Stadt selbst. 
Konzentrieren wir uns auf das, was wir 
erreichen können und wollen. Gehen 
wir gemeinsam, sachlich, innovativ und 
demokratisch unseren Weg und vertrau-
en dabei auf unsere Stärken. Gerade in 
Zeiten wie diesen ist es wichtig, unsere 
Zukunft selbst und aktiv zu gestalten.
Eine große Stärke Taunussteins in den 
vergangenen Jahren war auch, dass es in 
vielen wichtigen Fragen einen guten und 
offenen Austausch zwischen den politi-
schen Kräften und oft auch einen breiten 
Grundkonsens zu wichtigen Themen gab. 
Schließlich geht es hier auf kommunaler 
Ebene in der Regel nicht um hoch poli-
tische Fragen, sondern einfach um die 
beste Lösung oder das beste Konzept für 
die Stadt. Als Bürgermeister möchte ich 
diese haltung stärken, für alle Bürgerin-
nen und Bürger da sein und zum Wohle 
der Stadt über Parteigrenzen hinweg die 

Zusammenarbeit suchen.
Es ist mir daher eine große Freude, mich 
Ihnen heute als Ihr neuer Bürgermeis-
ter vorstellen zu dürfen. Ich bin sehr 
dankbar für das Vertrauen, das mir die 
Wählerinnen und Wähler im Oktober 
letzten Jahres ausgesprochen haben. Ich 
empfinde es als Ansporn und zugleich 
als große Verantwortung, immer mein 
Bestes für unsere Stadt zu geben. Sehr 
viel bedeutet mir auch, wie offen und 
freundlich ich bei meinem Amtsantritt 
empfangen wurde.
Nun freue ich mich sehr darauf, Taun-
usstein in den kommenden Jahren ge-
meinsam mit meinen neuen Kolleginnen 

und Kollegen sowie natürlich mit Ihnen, 
den Bürgerinnen und Bürgern, weiter 
zu entwickeln und voranzubringen. Ich 
werde meine Kraft, meine Erfahrung 
und meine Motivation einbringen, um 
Taunusstein gemeinsam mit den Men-
schen in unserer Stadt und seiner starken 
Verwaltung gut durch diese schwierigen 
Zeiten zu steuern. 

Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann

Liebe Taunussteinerinnen, 
liebe Taunussteiner,
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Impressum
Die Taunussteiner Stadtnach-
richten erscheinen an jedem 1. 
Sonntag (im Januar am 2. Sonn-
tag) eines Monats als Beilage der 
LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
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Die nächste Ausgabe der

TaunussTeiner 
sTadTnachrichTen

erscheint am 
4. Februar 2024 und liegt 
der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
22. Januar 2024, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
26. Januar 2024, 

bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Fahr zur Aar 2024: Jetzt Stände 
anmelden und Ideen einbringen
Am Sonntag, 26. Mai, findet von 10 
bis 18 Uhr auf der B 54 zwischen 
Taunusstein und Diez eine Neuauflage 
des autofreien Sonntags Fahr zur Aar" 
statt. Die Arbeitsgruppe arbeitet be-
reits an den Vorbereitungen, um allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
einen möglichst abwechslungsreichen 
Tag im Aartal zu ermöglichen.

Wer sich mit Ideen für das dies-
jährige Programm einbringen oder 
die Strecke in Taunusstein – ab der 
Einmündung Sti f tstraße bis zur 
Stiftsmühle in Bleidenstadt – mit 
einem Stand bereichern möchte, 
kann sich bis Dienstag, 5. März, bei 

der Stadtverwaltung Taunusstein 
melden. Das ist möglich bei Michaela 
Krieger unter der Telefonnummer 
06128 241-140 oder per E-Mail an 

michaela.krieger@taunusstein.de.

Weitere Informationen gibt es auch 
unter www.fahr-zur-aar.de.

Angebote der Di@-Lotsen Taunusstein im Februar
Die ehrenamtlichen Internetlotsen 
Taunusstein bieten eine dreiteilige 
Übungsstunde für Smartphone-Neu-
linge an. Der Kurs „Lerne dein And-
roid Smartphone kennen“ startet am 
20. Februar, geht am 27. Februar weiter 
und endet am 5. März - jeweils von 11 
bis 13 Uhr im Bürgerhaus Taunus. Die 
Kurstage bauen aufeinander auf und 
richten sich an absolute Anfängerin-
nen und Anfänger.

Darüber hinaus wird am 15. Februar 
von 14.30 bis 16.30 Uhr wieder eine 
offene Sprechstunde zu Smartpho-
ne, Tablet und Co. angeboten. Die 
Sprechstunde findet in den Beruflichen 
Schulen Untertaunus, Pestalozzistraße 
5, 65232 Taunusstein statt.

In der Sprechstunde können aktu-
elle Fragen zum Umgang mit dem 

handy oder Tablet gestellt werden. 
Für beide Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung erforderlich unter: dig-

tial-kompass@taunusstein.de oder 
telefonisch unter 06128/ 241-321 
oder -322.

Neuer Pächter der Gaststätte 
„Zum Taunus“ nimmt Betrieb auf
Seit Montag, 15. Januar wird die 
Gaststätte „Zum Taunus“ in hahn 
von einem neuen Pächter betrieben. 
Das Pachtverhältnis mit der Stadt 
Taunusstein besteht seit Anfang des 
Jahres. Nach einem gründlichen Aus-
wahlverfahren fiel die Wahl im letzten 
Jahr auf die ehemaligen Betreiber der 
Gaststätte „Zum hirsch“ in Wiesba-
den Kohlheck.
Die vorherigen Pächter des Gasthauses 
„Zum Taunus“ hatten das Pachtver-
hältnis gekündigt und den Betrieb 
eingestellt. Während des Leerstands 

hat sich die Stadt Taunusstein um 
einen neuen Pächter bemüht. In dem 
Zuge hatten mehrere Bewerber ihr 
Interesse bekundet.

Das denkmalgeschützte Gebäude 
befindet sich in städtischem Besitz 
und wurde bereits im Jahr 1902 er-
baut. Um den Erhalt des Gebäudes zu 
gewährleisten, wurden der Dachstuhl 
im oberen Bereich des Fachwerks so-
wie die ebenfalls denkmalgeschützte 
Fassade des alten Saals zum Biergarten 
aufwendig saniert.
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Glasfaserausbau in Taunusstein: 
Baggerflyer kündigen Bauarbeiten an
Die Stadtverwaltung Taunusstein hat 
in den vergangenen Wochen Rückmel-
dungen von Bürgerinnen und Bürgern 
erhalten, die sich unzureichend über 
die geplanten Bauarbeiten im Rah-
men des Glasfaserausbaus im Auftrag 
der Deutschen Telekom informiert 
fühlten.

Die Stadt möchte betonen, dass 
im Vorfeld in Absprache mit dem 
zuständigen Tiefbauunternehmen 
die Vertei lung von sogenannten 
"Baggerflyern" an alle unmittelbar 
betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohner vereinbart wurde. Derzeit 
betrifft dies Bürgerinnen und Bürger 
in hahn und perspektivisch auch in 
Bleidenstadt. Die Flyer werden ei-
nige Tage vor Beginn des jeweiligen 
Bauabschnitts in die Briefkästen 
verteilt.

Die Baggerflyer haben in erster Linie 
den Zweck, die Anwohner über die 
bevorstehenden Arbeiten zu infor-
mieren, die zu Beeinträchtigungen 
vor ihren häusern führen können. Zu-
sätzlich bieten sie die Möglichkeit zur 
direkten Kontaktaufnahme mit dem 
zuständigen Tiefbauunternehmen, in-
klusive aller relevanten Kontaktdaten. 

Die Stadt ermutigt die Bürgerinnen 
und Bürger, von dieser Möglichkeit 
Gebrauch zu machen, um offene Fra-
gen oder Anliegen zu klären.

Bedauerlicherweise haben einige von 
der Baumaßnahme betroffene Bür-
gerinnen und Bürger angegeben, im 

Vorfeld keinen Baggerflyer erhalten 
zu haben. In dem Fall besteht trotz-
dem die Möglichkeit, sich bei Fragen 
an das zuständige Unternehmen 
GlasfaserPlus zu wenden: unter der 
Telefonnummer 0800 330 2090 oder 
per E-Mail an glasfaserplus.service@
telekom.de.

Die Stadt Taunusstein setzt sich konti-
nuierlich dafür ein, die Kommunikation 
rund um den Glasfaserausbau weiter 
zu verbessern und steht im Dialog 
mit den beteiligten Unternehmen, um 
sicherzustellen, dass sämtliche Anlie-
gen der Bürgerinnen und Bürger ernst 
genommen und zeitnah geklärt werden.

www.bergmann-garten.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von  

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
-  eigenen Kundendienst
-  Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate) 
-  Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung 
-  Installation und Reparatur von Antennenanlagen  

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

Ingenieurbüro Keßler
Erich-Kästner-Straße 3
65232 Taunusstein
www.kfz-pruefstelle-taunusstein.de
Termintelefon: 06128 860 6632

+ Hauptuntersuchung inkl. AU
+ Änderungsabnahme
+ Oldtimerbegutachtung

Der sogenannte „Baggerflyer“ der Firma GlasfaserPlus.

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament
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Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

EDEKA-Neubau in Wehen: Baumfällarbeiten im Februar
Im Rahmen der Vorbereitungen für 
den geplanten Neubau des EDE-
KA-Marktes am Seelbacher Weg in 
Wehen sind für die erste Februarhälfte 
2024 geringfügig Baumfällarbeiten im 
Bereich des Bauvorhabens vorgesehen. 
Diese betreffen den Bereich des Park-
platzes am Seelbacher Weg und den 
Bereich Kalkofen.
Die rechtsgültige Maßnahme ist 
Bestandteil des geplanten Bauvor-
habens und wurde eng mit der Stadt 
Taunusstein und anderen zuständigen 
Behörden abgestimmt.
Zuvor hatte die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Taunusstein 
am 24. November 2022 einstimmig 
den Bebauungsplan für den neuen 
EDEKA-Lebensmittelmarkt „EDE-
KA Entenkippel“ im Stadtteil Wehen 
beschlossen.

BleiBen Sie MoBil!
unser Service auch fü

Wohnmobile
und

Transporter
bis 6t

KFZ - MWM
Meisterwerkstatt Müller

l!
ür

Tel. 06128-84322

65232 Taunusstein
Obere Waldstr. 9

BleiBen Sie MoBil!
unser Service auch fü

Wohnmobile
und

Transporter
bis 6t

KFZ - MWM
Meisterwerkstatt Müller

l!
ür

Tel. 06128-84322

65232 Taunusstein
Obere Waldstr. 9

BleiBen Sie MoBil!
unser Service auch fü

Wohnmobile
und

Transporter
bis 6t

KFZ - MWM
Meisterwerkstatt Müller

l!
ür

Tel. 06128-84322

65232 Taunusstein
Obere Waldstr. 9

info@kfz-mwm.de

Firma Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793  0170-9852090

Baumschnitt 
Baumfällung
Angebote kostenlos  
und unverbindlich! 
www.bergmann-garten.de

Wohngeld: Antrag im Rheingau-
Taunus-Kreis auch digital möglich
Wohngeld kann im Rheingau-Tau-
nus-Kreis jetzt auch elektronisch 
beantragt werden. Dies ist über die 
Website des Kreises unter „www.
rheingau-taunus.de/informieren-be-
antragen/sozialleistungen-hilfen“ 
möglich. Dort sind auch alle für die 
Antragstellung erforderlichen Infor-
mationen hinterlegt.

Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss 
zu den Wohnkosten für Bürgerin-
nen und Bürger mit geringem Ein-
kommen. Anspruch haben sowohl 
Mieterinnen und Mieter als auch 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
von selbstgenutztem Wohnraum. Die 
Kosten tragen das Land hessen und 
der Bund je zur hälfte. Zuständig 
sind die kommunalen Wohngeldbe-
hörden. Neben der erstmaligen Be-
antragung von Wohngeld sind auch 
die Anträge auf Weiterleistung und 
Erhöhung des Wohngeldes online 

möglich. Im kommenden Jahr folgt 
noch das Formular zur Mitteilung 
von Änderungen.

Wohngeld kann in hessen seit Ende 
2023 f lächendeckend elektronisch 
beantragt werden. Möglich macht 
das der Online-Dienst Wohngeld, 
dem sich hessen angeschlossen hat. 
Der Online-Dienst Wohngeld wurde 
vom Land Schleswig-holstein und 
seinem landeseigenen IT-Dienst-
leister Dataport entwickelt, hessen 
nutzt diesen nach und hat ihn allen 
hessischen Wohngeldbehörden zur 
Verfügung gestellt.

hessen ist hier Vorreiter: Denn 
es wurde nicht nur die Verpflich-
tung der digitalen Antragstellung 
nach dem Onl inezugangsgesetz 
umgesetzt, sondern auch die direkte 
Bearbeitung der Online-Anträge 
ermöglicht.
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www.bergmann-garten.de

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202402

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Wehener und Orler Markt 2024: 
Jetzt um einen Standplatz bewerben
Interessierte Standbetreiber können 
sich noch bis zum 15. Februar um ei-
nen Platz auf dem Wehener und Orler 
Markt bewerben.

Die entsprechenden Bewerbungs-
formulare stehen unter www.taun-
usstein.de/markt2024 zum Download 
bereit.

Orler Markt:  
Tradition seit der Römerzeit
Der traditionelle Orler Markt findet 
auf dem Marktgelände unter den 
Linden statt. Seine Ursprünge reichen 
bis in die Römerzeit zurück. In den 
Nachkriegsjahren lebte die Tradition 
wieder auf und entwickelte sich zu 
einem überregional bekannten Kram- 
und Viehmarkt. heute ist der Markt 
ein beliebtes Fest für viele Besucher 
aus nah und fern.

Organisiert werden die beiden Märkte 
von der „Marktgemeinschaft Wehener 
Markt", der „Marktgemeinschaft 
Orler Markt" und der Stadt Tau-

nusstein. Traditionell werden die 
Veranstaltungen um 11 Uhr mit dem 
Fassbieranstich und anschließendem 
Freibier durch den Vertreter der 
Marktgemeinschaft gemeinsam mit 
dem Bürgermeister der Stadt Taun-
usstein eröffnet.

Für Rückfragen steht die Taun-
ussteiner Stadtverwaltung unter der 
Telefonnummer 06128 241-140 zur 
Verfügung. Weitere Kontaktdaten 
und Informationen können den un-
tenstehenden Bewerbungsformularen 
entnommen werden.

Wehener Markt: Zum 701. Mal 
ein buntes Programm
Am Mittwoch, 29. Mai, findet der 
Wehener Markt mit Kunsthandwer-
kern, verschiedenen Ständen, buntem 
Bühnenprogramm und Fahrgeschäf-

ten an der Silberbachhalle und in der 
Platter Straße statt. Der Wehener 
Markt feierte im vergangenen Jahr sein 
700-jähriges Bestehen.
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Floorballheimspieltag Verbandsliga 
Erwachsene
So, 04.02.2024

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 06.02.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein,  
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Demenzarbeit Taunusstein - Entlas-
tungsangebot für Angehörige

Mittwochsgeschichten
Mi, 07.02.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96, Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch eine Vorlesestunde für Kinder im 
Kindergartenalter.

Café Ukraine
Do, 08.02.2024, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, Kirchstr. 1, 
Taunusstein
Jeder ist willkommen!

Wochenmarkt in Hahn
Do, 08.02.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aarstr. 150, 
Taunusstein

Kinderfasching in Hahn
Sa, 10.02.2024, 14:11 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Mit Clown KLINKI , DJ Frank,  Tanzgrup-
pen, Carrera-Rennbahn, Tischfußball, 
Torwandschießen, Schaumkopfschleuder,  
Straxbahn. Für die Verpflegung wird durch 
die Mitglieder der Vereine bestens gesorgt.

Ramba Zamba in der Pampa
Sa, 10.02.2024, 20:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein
Faschingsparty mit „eineBandnamens-
Wanda“

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 13.02.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Demenzarbeit Taunusstein - Entlastungs-
angebot für Angehörige 

Kinderfasching
Di, 13.02.2024, 15:00 - 17:45 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein
Eintritt 3€ p.P., Kassenöffnung 14.30 Uhr. 
Geboten wird ein Programm mit Tanz, Sport 
und Spiel. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mittwochsgeschichten
Mi, 14.02.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadbücherei, Aarstraße 96, Taunusstein

Café Ukraine
Do, 15.02.2024, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, Kirchstr. 1, 
Taunusstein

Wochenmarkt in Hahn
Do, 15.02.2024 ,14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aarstr. 150, 
Taunusstein

Sprechstunde der Internetlotsen
Do, 15.02.2024, 15:00 - 16:30 Uhr

Berufliche Schulen Untertaunus,  
Pestalozzistraße 5, Taunusstein

„Café Vergissmeinnicht“ - 
Demenzarbeit Taunusstein
Do, 15.02.2024, 15:30 Uhr

Silberbachhalle Wehen, Platter Straße 
13b, Taunusstein
Offenes Café für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige. Einmal im Monat 
findet das Café statt und ist ein gemein-
samer Treffpunkt für Geselligkeit und 
Unterhaltung. 

Grosser Frühjahr / Sommer 
Abgabebasar für Kindersachen
So, 18.02.2024, 13:00 - 15:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein
Grosser Abgabebasar für Kindersachen

Valentinskonzert
So, 18.02.2024, 17:00 - 19:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Ein Konzert, das nicht nur für Verliebte 
gedacht ist

Dreiteiliger Grundkurs für das 
Smartphone Android
Di, 20.02.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Grundkurs für die Bedienung des Smart-
phone mit dem Betriebssystem Android 
(Samsung, Google usw.) Nur gegen Vor-
anmeldung. Teil 1 von 3.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 20.02.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein,  
Lessingstraße 26-28, Taunusstein

Klassiker der Filmkunst
Mi, 21.02.2024, 15:00 - 17:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Musikfilm über einen GI, der Musikkar-
riere macht - aus dem Jahr 1960

Blutspenden in Taunusstein-Neuhof
Mi, 21.02.2024, 15:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, Tau-
nusstein

Mittwochsgeschichten
Mi, 21.02.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstr. 96, Taunusstein

Café Ukraine
Do, 22.02.2024, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, Kirchstr. 1, 
Taunusstein

Wochenmarkt in Hahn
Do, 22.02.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, Taunusstein

Floorballheimspieltag Hessenliga 
U11
Sa, 24.02.2024

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
Taunusstein

Chansons-Tangos-Comedy »Happy 
ohne End‘«
Sa, 24.02.2024, 19:00 - 21:00 Uhr

Schloss Hambach, Chattenpfad 30, 
Taunusstein-Hambach“
Chansons-Tangos-Comedy-Musik-Kaba-
rett mit Lena Romanoff, Alexander Weis 
& Victor Pribylov - Bajan

Dreiteiliger Grundkurs für das 
Smartphone Android
Di, 27.02.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Teil 2 von 3

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 27.02.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein,  
Lessingstraße 26-28, Taunusstein

Mittwochsgeschichten
Mi, 28.02.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstr. 96, Taunusstein 

Café Ukraine 
Do, 29.02.2024, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, Kirchstr. 1, 
Taunusstein

Wochenmarkt in Hahn
Do, 29.02.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, Taunusstein

Repaircafé
Do, 29.02.2024, 16:00 - 19:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum, Pestalozzistr. 1c, 
Taunusstein

Floorballheimspieltag Hessenliga U17
Sa, 02.03.2024

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7,  
Taunusstein

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Neuhof
Mo, 04.03.2024, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum),  
Keplerstraße 7, Taunusstein-Neuhof

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Watzhahn
Mo, 04.03.2024, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn), Mehr-
zweckraum, Am Dorfplatz, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Hambach
Mo, 04.03.2024, 19:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus, Seniorenraum 
(Hambach), Taunusstein-Hambach

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Niederlibbach
Mo, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau) 
(Niederlibbach), Hauptstr. 1, Taunusstein

Dreiteiliger Grundkurs für das 
Smartphone Android
Di, 05.03.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Teil 3 von 3

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 05.03.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein,  
Lessingstraße 26-28, Taunusstein

Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Hahn
Di, 05.03.2024, 19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), EG, Rathaus, 
Aarstraße 150, Taunusstein-Hahn

Öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein
Mi, 06.03.2024

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Mittwochsgeschichten
Mi, 06.03.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96, Taun-
usstein

Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Wehen
Mi, 06.03.2024, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein, Stadtteil 
Wehen, Mainzer Allee 22

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Bleidenstadt
Mi, 06.03.2024, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Bleidenstadt), 
Schulungsraum, Taunusstein, Stadtteil 
Bleidenstadt, Aarstraße 44a

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Seitzenhahn
Mi, 06.03.2024, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Seitzenhahn),  
Mehrzweckraum,  Eltviller Straße, 
Taunusstein-Seitzenhahn

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Orlen
Mi, 06.03.2024, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), Tau- 
nusstein, Stadtteil Orlen, Neuhofer Str. 1

Café Ukraine
Do, 07.03.2024, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, Kirchstr 1, 
Taunusstein

Wochenmarkt in Hahn
Do, 07.03.2024, 14:00 - 18:00 Uhr
Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aarstraße 
150, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Wingsbach
Do, 07.03.2024, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 215, 
Taunusstein-Wingsbach
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Weltoffene Gastfamilien im Rheingau-Taunus-Kreis 
für Austauschschüler aus aller Welt gesucht
Geborgenheit und Sicherheit schen-
ken während des Schüleraustauschs 
und dabei selbst eine bereichernde 
Erfahrung machen: Auch 2024 haben 
Familien in der Region Rheingau-Tau-
nus-Kreis wieder die Möglichkeit, ein 
internationales Gastkind für ein halbes 
oder ganzes Schuljahr bei sich zu hau-
se aufzunehmen. Rund 250 Jugendli-
che zwischen 15 und 18 Jahren reisen 
im Februar und September mit der 
gemeinnützigen Jugendaustauschor-
ganisation AFS Interkulturelle Be-
gegnungen e.V. nach Deutschland, um 
in einer Gastfamilie die Kultur und 
Sprache des Landes kennenzulernen 
und sich persönlich weiterzuentwi-
ckeln. Viele Gastfamilien entwickeln 
lebenslange Freundschaften zu ihren 
Gastkindern.
Gastfamilien sind so vielseitig wie 
die Welt: Groß- oder Kleinfamilien, 

Paare mit oder ohne Kinder, Allein-
erziehende, gleichgeschlechtliche 
Paare oder Senioren können Jugend-
lichen aus aller Welt ein liebevolles 
Zuhause auf Zeit bieten – wichtig 
sind ein großes herz, ein freies Bett, 
Gastfreundschaft und Neugierde auf 
eine andere Kultur.

Eine Aufnahme ist für einen Zeitraum 
ab sechs Wochen bis zu einem Jahr 
möglich. Die Gastfamilien werden 
vor und während der Zeit des Austau-
sches von AFS vorbereitet, begleitet 
und betreut. Dafür gibt es zum einen 
ehrenamtliche Ansprechpartner vor 
Ort, zum anderen die AFS-Geschäfts-
stelle, die rund um die Uhr über eine 
telefonische hotline erreichbar ist. 
Gastfamilie bei AFS zu sein ist ein Eh-
renamt, in besonderen Fällen kann ein 
haushaltskostenzuschuss beantragt 

werden. Interessierte, die im Februar 
oder September 2024 ein Gastkind 
aufnehmen möchten, können sich 
direkt an die Austauschorganisation 
AFS Interkulturelle Begegnungen 

e.V. wenden – telefonisch unter 040 
399222-90 oder per E-Mail an gastfa-
milie@afs.de. Weitere Informationen 
gibt es auch im Internet unter www.afs.
de/gastfamilienprogramm.

Taunussteiner Senioren feiern Karneval
Stadtseniorensitzung war ein toller Erfolg!
 Die Seniorensitzung der Stadt Taun-
usstein, organisiert und rein ehrenamt-
lich vom Karnevalverein Seitzenhahn 
und dem Taunussteiner Carneval 
Verein 1979 e.V. „Die Gockel“ durch-
geführt,

ein voller Erfolg. Rund 220 Gäs-
te konnte Sitzungspräsident Pe-
ter Steinborn und sein gemischter 
TCV-KVS-Elferrat im Bürgerhaus 
Taunus begrüßen.

 Taunussteins designierter Bürger-
meister Joachim Reimann gab nicht 
nur ein Grußwort sondern auch seine 

erst zweite Büttenrede als „Scholles 
von Taunusstein“ zum Besten.
Garde und Show-Tanzgruppen wech-
selten sich mit Büttenrednern wie 
Stefan Fink, Detlef Sissoll und Gunter 
Raupach ab.

 Ein besonderer Dank galt den Tanz-
gruppen MaSi TCV und Funny-Dan-
ce-Sisters der Gockel, die vor und nach 
Ihren Auftritten für die Gästebewir-
tung und den Service sorgten.

Spielwaren Schauss und Schreibwaren 
heep für Ihre Unterstützung beim 
Kartenvorverkauf.
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Foto: TCV/Tanzgruppe The Young Generation

Kampagneneröffnung des KVS
Seit zen ha h n A m S on nt ag  den 
21.01.2024 um 11:11 Uhr eröffnete 
der Sitzungspräsident des KVS, 
Dirk Bauermeister, die diesjährige 
Faschingskampagne in Seitzenhahn. 
Zu Gast waren neben den eige-
nen Vereinsmitgliedern zahlreiche 
Vertreter anderer Vereine aus der 
Umgebung. Standesgemäß wurden 
Ehrungen verdienter Vereinsmitglie-
der durchgeführt. Den diesjährigen 

Verdienstorden erhielt Karina Kastl. 
Den Ehrenoffizierorden erhielt Jörn 
Berlin, aufgrund seiner jahrelangen 
Tätigkeit als Sitzungspräsident und 
Mitglied des KVS-Vorstandes. 

Zu Gast waren in diesem Jahr auch 
Vertreter der IGMK (Interessenge-
meinschaft Mittelrheinischer Kar-
neval). Roland Grundmann, Bezirks-
vorsitzender Wiesbaden-Rheingau, 

ehrte Peter Steinborn mit dem Ver-
dienstorden in Gold, aufgrund seines 
Jahrzehnte langen Engagements im 
Karnevalverein Seitzenhahn. 

Im weiteren Verlauf der Veranstal-
tung wurde in den Elferrat des KVS 
ein neues Mitglied aufgenommen. 
Zunächst musste Jannik Neuerer 
sich einer Prüfung unterziehen, 
bevor er Teil des Elferrates werden 

konnte. Nach erfolgreich abgelegter 
Prüfung bekam er, zusammen mit 
den anderen Elferratsmitgliedern, 
den diesjährigen Vereinsorden des 
KVS verliehen.

Für Unterhaltung wurde während der 
Veranstaltung ebenfalls gesorgt. Die 
Gardetanzgruppen „Die Minis“ und 
die „Euphoria“ präsentierten jeweils 
ihren diesjährigen Gardetanz.
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Turnverein 1873 Wehen e. V.:

LEGO-Spektakel: TV Wehen holt 
First Lego League nach Taunusstein!
Taunusstein. Der Turnverein 1873 
Wehen e. V. eröffnet ein aufregendes 
Kapitel für 260 Schülerinnen und 
Schüler im Rhein-Main-Gebiet. Am 
17. Februar 2024 ab 08:00 Uhr lädt der 
Verein zu einem außergewöhnlichen 
Event ein – den Regionalentscheid der 
First Lego League (FLL).

Die FLL ermöglicht es den Teilneh-
mern, selbstgebaute Lego-Roboter 
sowie Forschungspräsentationen zu 
aktuellen Themen zu präsentieren. 
Dieser Wettbewerb, bei dem Team-
arbeit und Kreativität im Mittelpunkt 
stehen, richtet sich an Schüler zwi-
schen neun und 16 Jahren, unabhän-
gig von Schule, Verein oder Familie. 
Begleitet von erwachsenen Coaches 
arbeiten die Teams mindestens ein 
Vierteljahr lang an ihren Projekten, 
bevor sie zu den Regionalwettbewer-
ben antreten.
Der Turnverein 1873 Wehen hat sich 
erfolgreich um die Ausrichtung des 
Regionalentscheides beworben und 
wird nicht nur ein eigenes Team ins 
Rennen schicken, sondern auch die 
Veranstaltung für die nächsten drei 
Jahre mit Unterstützung der Stadt 
Taunusstein ausrichten.

„Sportvereine sind die perfekten 
Kooperationspartner außerhalb 
von Schulen, wenn man Kinder und 
Jugendliche auf Dinge aufmerksam 

machen möchte. hier trifft MINT 
Bildung (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) 
auf Engagement und Ehrenamt. Kin-
der und Jugendliche lernen dadurch, 
dass sich diese Wege nicht ausschlie-
ßen und die früher so bezeichnete 
Vereinsmacherei sich wandelt und mit 
der Zeit geht“, sagt Chris hörnberger, 
der 1. Vorsitzende des Turnvereins 
1873 Wehen.

Neben dem robotischen Wettbewerb 
betont der Verein die Internatio-
nalität der Veranstaltung. Die FLL 
ermöglicht Schülern, globale Pers-
pektiven zu entwickeln und sich mit 
jungen Menschen aus verschiedenen 
Ländern auszutauschen. Dabei wer-

den nicht nur technische Fähigkeiten 
gefördert, sondern auch interkulturel-
le Kompetenzen entwickelt.

Um die First Lego League auch in 
Schulen zu fördern, bietet der TV 
Wehen Lehrern und Erziehern die 
Möglichkeit, an einem Workshop 
während der Veranstaltung teilzuneh-
men. Ziel ist es, mehr Taunussteiner 
Kinder und Jugendliche für die FLL 
zu begeistern.

„Gemeinsam bauen wir nicht nur 
Roboter, sondern auch Brücken zwi-
schen Kreativität und Technologie. 
Die First Lego League lehrt uns, 
dass Teamarbeit und Innovation die 
Bausteine für eine zukunftsweisende 

Welt sind“, sagt der Erste Stadtrat 
Peter Lachmuth.

Interessierte Lehrer und Erzieher 
können sich per Mail an lego@tvwe-
hen.de anmelden, um an diesem span-
nenden Event teilzunehmen und die 
Möglichkeiten der First Lego League 
für ihre Schule zu entdecken. Der TV 
Wehen freut sich darauf, MINT-Bil-
dung zu fördern und Schülern die 
Chance zu geben, ihre Fähigkeiten 
und Talente in diesem wichtigen Be-
reich zu entfalten.

Tai Chi Verein verabschiedet langjährige Übungsleiterin
Mehr als 20 Jahre war Gudrun 
Lück-haberland Übungsleiterin für 
Qi Gong-Kurse im Tai Chi Verein Tau-
nusstein. Ihre Qi Gong-Kurse waren 
immer sehr gut besucht, entsprechend 
groß ist ihr „Fanclub“.

Nun hat der Tai Chi Verein im 30. Jahr 
seines Bestehens Gudrun Lück-haber-
land, die zu den Gründungsmitglie-
dern des Vereins gehört, mit großem 
Dank und besten Wünschen für die 
Zukunft verabschiedet. 
Ihr waren die gesundheitlichen As-
pekte der Übungen immer besonders 
wichtig. In den vergangenen Jahren hat 
sie sich intensiv dem „Stillen Qigong" 
von Meister Li Zhi Chang zugewandt. 
Dazu organisierte sie einmal im Jahr 

Workshops mit Professor Li beim Tai 
Chi Verein Taunusstein. „Ich lebe mit 
dem Dao 'Der Weg ist das Ziel'. Unter 
diesem Motto bringe ich Familie, Be-
ruf und Berufung in Einklang und ich 
fühle mich wohl dabei“, sagt sie. 
In ihre großen Fußstapfen tritt Ste-
fanie Keil, sie wird künftig die Qi 
Gong-Kurse abhalten. Der nächste 
Qi Gong-Kurs beginnt am 22. April 
in Bleidenstadt. 

Gudrun Lück-haberland bringt sich 
als Vorstandsmitglied weiter in den 
Tai Chi Verein ein. 

Gudrun Lück-Haberland mit ihrer 
Nachfolgerin Stefanie Keil (rechts). 

Foto: Tai Chi Verein
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www.seniorenkulturkreistaunusstein.de                     Programm FEBRUAR 2024                    Programmänderungen möglich, siehe bitte Website

Aktivität Tag Zeit Ort Termine Thema, Besonderheiten - bitte beachten:

GEISTESKRAFT 
Computer website   Berufsschule hahn 1x wöchentlich  VOR Teilnahme anmelden, Details siehe: www.seniorenkulturkreistaunusstein.de
Gedächtnistraining 2 10:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 1. Freitag  Gesucht : Gruppenleiter Nachfolger im 1.hbj 2024.
Kunstgeschichte 14 15:30 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim 2. Mittwoch  Thema : Erste Kirchenbauten, ausgewählte Beispiele aus Rom und Ravenna.  
Literatur 5 15:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 1. Montag  Bitte vorbereiten : Buchbesprechung : Doris Knecht „Die Nachricht“
Natur & Technik entfällt 10:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 1. Mittwoch  Ankündigung : 6. März, Vortrag „Verschlüsselungstechniken“ durch h.Maurer
Philosophie website    Treffen „Weiterführung Philosophie -Gruppe“ hat am 30.1.2024 stattgefunden.
Weinkreis 16 18:45 Neuhof, MZR Aartalhalle Oktober - April 3.Fr.  Gesucht : Gruppenleiter Nachfolger. Letzter Weinkreis am 19.April

SPRACHEN 
Englisch I+II 12, 26 10:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 Montag 2-wöchentlich  
Französisch 13 10:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 2. Dienstag  Gesucht:  Interessenten um den Kurs wieder 2x monatlich durchzuführen 
Spanisch 14 10:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim 2. Mittwoch Gesucht : Gruppenleiter Nachfolger. 

LEIBESÜBUNGEN 
Radfahren Gr. A ab April     Do. ungerade Woche keine November - März 
Wandern Gr. A  8 ,22 09:30 hinterer Parkplatz Rewe-Center Do. gerade Woche Touren kommuniziert
Wandern Gr. B+C  8 ,22 09:30 hinterer Parkplatz Rewe-Center Do. gerade Woche Touren kommuniziert

AUGENWEIDE & OHRENSCHMAUS 
Foto 9 10:00 Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum 1 2. Freitag  Wir suchen Interessenten, speziell für traditionelle Fotografie :-)
handarbeiten 13, 27 14:00 Bürgerhaus hahn, Vereinsraum 1 2.+ 4. Dienstag  
Malen I                5,12,19,26 10:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim Montag wöchentlich  
Malen II              6,13,20,27 10:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim Dienstag wöchentlich  
Musik keine 18:00 Bürgerhaus hahn, Alter Saal letzter Mittwoch  Ankündigung 27.März, „Musikstadt Wien“ Organisatior Manfred Thomas
Orchester 14, 28 15:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim 2. + 4. Mittwoch  

SPIEL; TANZ; KULTURFAHRTEN 
Bridge 7, 21 15:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim 1.+ 3. Mittwoch  
Gesellschaftsspiele   13, 27 14:00 Bleidenstadt, MZR Sportlerheim 2.+ 4. Dienstag  
Kulturfahrten website   Tages- & mehrtägige Fahrten siehe webseite  
Seniorentanz      5,12,19,26 14:30 Bürgerhaus hahn, Alter Saal Montag wöchentlich

Senioren-Kulturkreis Taunusstein e.V., Webseite: https://seniorenkulturkreistaunusstein.de/
Neue Teilnehmer/Mitglieder und ehrenamtliche Gruppenleiter sind herzlich willkommen, bitte kontaktieren Sie :
Gruppenleiter der jeweiligen Aktivität auf  www.seniorenkulturkreistaunusstein.de, Pressewartin: Simone Federmann, simone.federmann@gmx.de

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212
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Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Welche Betreuungsangebote für 
Senioren fehlen in Taunusstein?
Arbeitskreis 1 des Seniorenbeirats 
Taunusstein stellt Programm für 2024 vor
Viel vorgenommen für 2024 hat sich 
der Arbeitskreis 1 des Seniorenbeirats 
Taunusstein. Im Seniorenzentrum 
Taunusstein in der Lessingstraße 
fand unter Leitung von Arbeits-
kreissprecher Manfred Buchta das 
erste Treffen des Gremiums statt, um 
über das Arbeitsprogramm 2024 zu 
beraten. Geplant seien Besuche der 
beiden Pflegeheime der Stadt sowie 
Gespräche mit der Kommunalen 
Wohnungsbeigesellschaft und dem 
Kompetenzzentrum Pflege, um für 
die Erstellung des Seniorenplans der 
Stadt Taunusstein die vorhandenen 
und eventuell noch erforderlichen 
Betreuungsangebote für Seniorinnen 
und Senioren zu erörtern. Einige Mit-
glieder des Arbeitskreises hatten zuvor 
bereits am Fachtag „Zukunft Wohnen“ 
des Rheingau-Taunus-Kreises im No-
vember 2023 in Bad Schwalbach teil-
genommen, um sich über die Vielzahl 
an Wohnformen und -projekten, wie z. 
B. das betreute Wohnen, das gemein-
schaftliche Wohnen, Mehrgenerati-
onenwohnen, Pflege WGs, Demenz 
WGs zu informieren und letztendlich 
notwendige Maßnahmen und Projekte 
für Taunusstein anzustoßen. 

heimleiter Thomas Frohn und Stell-
vertreterin Mandy Pfuhl stellten die 
Möglichkeiten für Seniorinnen und 
Senioren im Seniorenzentrum Les-
singstraße vor. Die Betreuungsarbeit 
für pflegebedürftige Menschen werde 
in drei Gebäuden mit unterschiedlich 
gestufter Betreuungsintensität als Pfle-
geheim, Pflegehotel und Pflegedomizil 
geleistet. Sie umfasse aktuell 158 Pfle-
geplätze, wobei in der Vergangenheit 
bewusst und nachfrageorientiert Dop-

pelzimmer zugunsten von Einzelzim-
mern abgebaut worden seien. Durch 
geschulte Fachkräfte könne auch pal-
liative Betreuung im Seniorenzentrum 
selbst wahrgenommen werden.
Das Durchschnittsalter der Bewohner 
betrage 86,9 Jahre, die durchschnittli-
che Verweildauer der Pflegebedürfti-
gen liege bei drei Jahren. Unter den 
Gästen seien auch Nicht-Taunusstei-
ner. Die Pflege- und Betreuungsarbeit 
werde derzeit von 184 Mitarbeitenden 
geleistet, davon 141 in der Pflege- und 
Betreuung. Seit dem Jahr 2020 würden 
Pflegekräfte generalistisch, d.h. durch 
Zusammenfassung der bis dahin ge-
trennten Berufsbilder Kinderpflege, 
Kranken- und Altenpflege zu einem 
vereinheitlichten Berufsprofil ausge-
bildet. Für die Altenpflege wirke sich 
das negativ aus, weil nach abgeschlos-
sener Ausbildung viele Fachkräfte 
zum Krankenhaus tendierten. Seit 
längerem sei geplant, das Angebot 
durch Zukauf eines angrenzenden 
Grundstücks zu erweitern.

Abschließend bewerteten Manfred 
Buchta, Sprecher des Arbeitskreises 
1, sowie die teilnehmenden Mitglie-
der den Besuch im Seniorenzentrum 
Lessingstraße als guten Einstieg in 
die Arbeit des Gremiums im neuen 
Jahr. Das Pflegeheim sei mit seinen 
vielfältigen pflegeorientierten, sozi-
alen und kulturellen Angeboten als 
sehr gute Adresse für Seniorinnen 
und Senioren einzuordnen. Auch die 
geplante Erweiterung zur Schaffung 
von Zusatzangeboten im Sinne einer 
Quartiersarbeit in diesem Bereich 
im Stadtteil hahn fand einhellige 
Unterstützung.
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„Die Pflege wird gegen die Wand laufen!“
Ein düsteres Bild der ambulanten 
Pf lege in Taunusstein zeichnete 
Michael Schnellbacher, beratendes 
Mitglied im Seniorenbeirat Taun-
usstein und Inhaber eines ambu-
lanten Pflegedienstes, in der ersten 
Sitzung des Gremiums im neuen 
Jahr. Es gebe zu wenig Pflegekräfte, 
sodass er Pflegevereinbarungen habe 
kündigen müssen.

Mit dem Thema „Wohnen und Pflege 
im Alter“ hatte sich das Gremium 
bereits in der Dezembersitzung aus-
führlich beschäftigt und so hatte sich 
der Arbeitskreis 1 des Beirats „Stad-
tentwicklung, Wohnen im Alter, Be-
treutes Wohnen“ vorgenommen, eine 
Bestandsanalyse in den Taunusstei-
ner Pflegeheimen vorzunehmen so-

wie Gespräche mit der Kommunalen 
Wohnungsbaugesellschaft und dem 
Kompetenzzentrum Pflege zu füh-
ren. Arbeitskreissprecher Manfred 
Buchta berichtete in der Sitzung von 
der Situation im Seniorenzentrum 
Taunusstein, die heimleiter Thomas 
Frohn offen dem Arbeitskreis bei 
einem Treffen geschildert hatte.

Mandy Pfuhl, stellvertretende heim-
leiterin des Seniorenzentrums stand 
dem Seniorenbeirat in seiner Sitzung 
für weitere Fragen zur Verfügung 
und bestätigte den Pf legekräfte-
mangel, der in der stationären Pflege 
derzeit ebenfalls an seine Grenze 
komme. Notwendige weitere Pflege-
plätze bedingten nicht nur mehr Per-
sonal, sondern für ihre Einrichtung 

auch die Lösung einer gewünschten 
Grundstückserweiterung.
Gremiumsmitg l ied Dr. Michael 
henneberg brachte die Frage auf, 
ob denn ein verpflichtendes soziales 
Jahr eine Abfederung des Personal-
problems bringen könne und erhielt 
sowohl vonseiten der ambulanten 
als auch der stationären Pflege Zu-
stimmung.
Es sei angedacht, unter den Taun-
ussteiner Seniorinnen und Senioren 
eine Umfrage zu den Problemen 
mit der Buchung von Arztterminen 
zu machen, berichtete Sprecher Dr. 
Jürgen Kaestner aus der Arbeit des 
Arbeitskreises „Einkaufen, Gesund-
heit und Ärzte“.
Zur Kenntnis nahm der Senioren-
beirat den geänderten Entwurf des 

Bebauungsplans „Weher Acker II“ 
im Stadtteil Neuhof. Die Beirats-
vorsitzende Sonja Wagner äußerte 
sich zufrieden, dass die Entwicklung 
eines Mehrgenerationenquartiers mit 
bis zu max. 170 Wohneinheiten weiter 
enthalten sei. Sie bat den zuständigen 
Arbeitskreis, das Projekt im Auge zu 
behalten.

Mit einer Gegenstimme beschloss der 
Seniorenbeirat die Weiterführung 
des "On-Demand-Services Emil" und 
die Erneuerung der Leistungs- und 
Finanzierungsvereinbarung mit der 
Rheingau-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft (RTV). Die Fahrgastzahlen 
seien beständig angestiegen und der 
EMIL ein wichtiger Baustein im 
ÖPNV in Taunusstein.

K
IR

C
h

E
(N

) 
IN

 T
A

U
N

U
SS

T
E

IN

Liebe Leserin, lieber Leser, 
in diesem Jahr liegt Fastnacht früh, 
und nach den tollen Tagen beginnt 
dann die Passions-/Fastenzeit. Schon 
seit vielen Jahren regt die Evange-
lische Kirche Deutschland in dieser 
Zeit zu einem bewussten Verzicht 
an. Und dieser Verzicht geht über 
eine Einschränkung im Speise- oder 
Genuss-Plan hinaus. Das Motto 2024 
lautet: Komm rüber! 7 Wochen ohne 
Alleingänge! Klar, es braucht im Le-
ben Momente, in denen man nur für 
sich ist, etwa zum Nachdenken, Spa-
zieren-gehen, Beten, Meditieren… 
Sind wir aber zu viel allein, bleiben 
die Tage gar ganz ohne Begegnung, 
fehlt etwas. Wir beginnen mit uns 
selbst zu sprechen, aber weil wir das 
ja alles schon kennen, langweilt uns 
das schon bald. Der Mensch ist nicht 
nur ein Individuum, sondern ebenso 
ein soziales Wesen, braucht die Er-
gänzung durch die anderen, braucht 
das Miteinander, die Gemeinschaft.  
Auf die richtige Balance kommt es 
an. Dazu macht es Sinn, das eigene 
Leben mal (neu) zu sortieren. Wo 
brauche ich die Einsamkeit und das 
stille Nachdenken? Wo gerät etwas 
aber auch zum Alleingang, auf den ich 
gut verzichten könnte? Andererseits: 
Wo lade ich ein oder lasse mich ein-
laden mit der schö-nen Aufforderung 
„Komm rüber!“ Ich wünsche Ihnen, 
dass Sie beides erfahren hier in unse-
rem schönen Taunusstein, und zwar 
so, wie es Ihnen gut tut!
Imke Goerlitz, Pfarrerin hahn

Offener Babytreff in Herz 
Mariae Wehen

Jeden Dienstag findet von 9.30–11 Uhr 
der offene Babytreff für 0 und 1 jährige 
Babys mit ihren Eltern statt. Es wird 
gesprochen, gespielt und gesungen. 
Die Treffen sind kostenfrei und ohne 
Anmeldung in der katholischen Kirche 
herz Mariea Wehen, Mainzer Allee 38. 
Ansprechpartnerin: Leonie Grom, Tel. 
0176/47129136 oder pfarrei@heiligefa-
milie.info.

Start-in-den-Morgen" in 
Herz Mariae Wehen

Wie wäre es, wenn Sie an dem ein oder 
anderen Donnerstag, morgens um 8 Uhr, 
in einer besinnlichen Stimmung, mit Ge-
bet, Klängen und Stille den Tag beginnen 
würden? Wer mehr Zeit mitbringt, ist im 
Anschluss zu einem kleinen Frühstück 
eingeladen. Wir informieren Sie einige 
Tage vor dem jeweiligen Donnerstag per 
E-Mail, ob das Gebet stattfindet. Treff-
punkt ist die katho-lische Kirche herz 
Mariae Wehen, Mainzer Allee 38. Bitte 
melden Sie sich bei Winfried Fischer, 
um sich in die E-Mail-Verteilerliste 
eintragen zu lassen: winfried.fischer@
googlemail.com. 

Familiengottesdienste in St. 
Johannes Nepomuk Hahn

An den Sonntagen, 4. Februar und 4. 
März, jeweils um 9.30 Uhr feiert der 
Kirchort St. Johannes Nepomuk in 
Taunusstein-hahn, Aarstr. 140 wieder 
eine Wort-Gottes-Feier als Familiengot-
tesdienst. Im Anschluss daran sind alle 
Besucherinnen und Besucher wieder 
herzlich zu einem kleinen gemütlichen 

Stehcafé eingeladen.

7 Wochen Lebens(t)räume – Fasten-
zeitaktion für Paare und Familien

„Lasst uns die Fastenzeit mit einem 
Traum beginnen!“, so startet 2024 die 
Aktion „7 Wochen Le-bens(t)räume“ 
der Arbeitsgemeinschaft für katho-
lische Familienbildung e.V. (AKF). 
Paare und Familien sind eingeladen, 
ihren Lebensträumen, ihren Frei-
räumen, ihren Schutzräumen, ihren 
Spielräumen und Krafträumen auf die 
Spur zu kommen. Nicht das Verzichten 
steht im Fokus, sondern das MEhR an 
ge-meinsamer Zeit für Partnerschaft 
und Familienleben. Sieben Briefe in 
den sieben Wochen der Fastenzeit 
geben vielfältige Anregungen für das 
Zusammenle-ben, bieten Anlässe für 
interessante Gespräche, vermitteln 
Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren 
und spirituelle Impulse. Die Briefe der 
Fastenaktion gibt es in zwei Varianten: 
einmal für Paare und einmal für Fami-
lien (in all ihrer Vielfalt) mit Kindern 
im Grundschulalter. Teilnehmende 
erhalten nach ihrer Anmel-dung einen 
wöchentlichen Brief – wahlweise per 
Post (Anmeldung bis 4. Februar), als 
E-Mail oder als Link auf das handy. 
Interessierte können sich ab sofort für 
die kostenfreie 7-Wochen-Aktion an-
melden: Anmeldung für Paare: https://
www.7wochenaktion.de. Anmeldung 
für Familien: https://www.elternbriefe.
de/7wochen. Anmeldeschluss für den 
Erhalt der Briefe per Postversand ist 
der 4. Februar. Eine Anmeldung für 
die digitale Teilnahme ist auch noch 
während der Fastenzeit möglich.

7 Wochen Lebens(t)räume : Heilige 
Messe mit Paarsegnung am Ascher-

mittwoch in Herz Mariae Wehen
Ein besonderer Gottesdienst für Paare 
und alle Interessierten findet an Ascher-
mittwoch um 18 Uhr in der katholischen 
Kirche herz Mariae Wehen in der Main-
zer Allee 38 statt.  7 Wochen Lebens(t)
räume unter diesem Motto startet die 
Arbeitsgemeinschaft für katholische 
Familien-bildung eine Aktion in der Fas-
tenzeit und dieses Motto soll auch über 
dem Gottesdienst stehen, schließ-lich 
ist es zugleich der Abend des Ascher-
mittwochs und des Valentinstages. Alle, 
die sich an diesem Abend, ob als Paar 
oder Einzelperson bestärken lassen und 
gemeinsam in eine Zeit voller Lebens(t)
räume starten wollen, sind herzlich zum 
Gottesdienst eingeladen.

Mittwochstreff der Senioren 
in Herz Mariae Wehen

Beginn ist wie immer um 15 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen, in der Mainzer Allee 
38 in Wehen. Am 7. Feb-ruar gibt es einen 
„Bunten Nachmittag mit Josef Grolig“ 
passend zur Fastnachtszeit und am 21. 
Februar hält Brigida Leisering einen Vor-
trag zum Thema: „Knochen & Gelenke – 
Erkrankungen und Verletzun-gen“. Alle 
Senioren sind willkommen!

Gospel-Wochenende in Hahn 
 Am 10. und 11. Februar findet ein 
Wochenende voller Singen, Freude und 
Gemeinschaft statt. Alexand-er Jacobi, 
ausgebildeter Musikpädagoge, übt mit 
dem Chor am 10. Februar drei bis vier 
Gospel-Stücke ein, die dann am Sonntag 
(11. Februar) im Rahmen eines Gottes-

Grußwort
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dienstes vorgetragen werden. Eingela-den 
sind alle, die Freude am Singen und Musi-
zieren haben. Alle, die den Gospel-Chor 
genießen und „nur“ zuhören möchten, 
sind herzlich zum Gottesdienst am 11. 
Februar um 10.30 Uhr im Bürgerhaus 
Taunus in Tsst-hahn eingeladen. Weitere 
Infos sind auf der homepage der FeG 
Taunusstein/Kirche anders abrufbar 
(https://kircheanders.de).

Hahner Frauenfrühstück 
diesmal anders!

Das ökumenische Team in hahn lädt 
ausnahmsweise zum „hahner Krebbel-
kaffee“ in das katholische Pfarrzentrum 
St. Johannes Nepomuk (Aarstraße 140) 
ein, und zwar am Donnerstag, dem 
8. Februar von 14.30–17 Uhr. Neben 
dem gemütlichen Beisammensein steht 
die gemeinsame Vorbereitung für den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Zentrum des Treffens. Der WGT fordert 
in diesem Jahr dazu heraus, sich mit dem 
Land Palästina und seiner Bevölkerung 
zu beschäftigen. „…durch das Band des 
Friedens…“ ist das Motto, leider mit 
hoher Aktualität. Ja, In Frieden zu leben 
ist ein Menschenrecht. Wer sich schon 
einmal intensiver mit Landeskunde, aber 
auch Alltag, Leiden und hoffen vor Ort 
be-schäftigen möchte, ist herzlich einge-
laden, an Altweiberfastnacht (8. Februar) 
dabei zu sein.Eine Anmel-dung wird 
erbeten unter 06128/5423. Der Kosten-
beitrag ist 5 €. Der eigentliche Weltgebets-
tagsgottesdienst wird dann am 1. März, 18 
Uhr im evangelischen Gemeinde-haus, 
Mühlfeldstraße 28 stattfinden.

Volksliedersingen in Bleidenstadt 
An den Samstagen 10. Februar, 16. März 
und 13. April jeweils um 20 Uhr, wird 
in der Ferrutius-Stube in Bleidenstadt 
wieder Volksliedersingen angeboten. Wie 
gewohnt wird die Stube ab 19 Uhr mit 
bereitstehenden Speisen und Getränken 
geöffnet. Ehrenamtliche Mitarbeiter 
kümmern sich um das leibliche Wohl 
der Besucher. Josef Grolig begleitet mit 
seinem Akkordeon das Singen. Am 10. 
Februar steht selbstverständlich dabei 
das Angebot von närrischen Liedern im 
Vordergrund. Der Kirchort St. Ferrutius 
in der Pfarrei heilige Familie Untertau-
nus freut sich über eine rege Teilnahme.

Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
in Herz Mariae Wehen

Eingeladen sind alle Kinder mit ihren 
Familien am 10. Februar um 10 Uhr 
in die katholische Kirche herz Mariae 
Wehen, Mainzer Allee 38. Nach einer 
kurzen altersgemäßen Andacht wollen 
wir gemeinsam basteln, spielen und bei 
Kaffee und Kuchen beieinandersitzen. 
Der nächste Termin für die Kinderkirche 
ist der 9. März. Kommt vorbei. Wir freuen 
uns auf euch!

Fastnachtsgottesdienst in Bleidenstadt
"Voll korrekt – Feiern mit Amos" – das ist 
das Motto des diesjährigen Fastnachts-

gottesdienstes am Fastnachtssonntag, 11. 
Februar um 18 Uhr in St. Peter auf dem 
Berg. heiter und nachdenklich, gereimt 
und mit ganz viel helau wird Pfarrer 
Christian Albers seine nachdenklich-hei-
teren Gedanken zum Pro-pheten Amos 
teilen. Die Gottesdienstbesucher können, 
müssen aber nicht verkleidet erscheinen.

Café Ferry
Wie immer am 2. Dienstag im Monat 
treffen sich nette Leute in der Ferruti-
usstube im katholischenPfarr-zentrum 
Bleidenstadt zu guten Gesprächen, Ge-
selligkeit, Blechkuchen und Kaffee. Die 
nächsten Treffen finden am 13. Februar/ 
12. März / 9. April zwischen 15 Uhr und 
16.30 Uhr statt. Damit wir auch genug 
Kuchen für Alle backen können, bitten 
wir möglichst um eine vorherige Anmel-
dung bei: Norbert Pfaff, Tel. 06128/41902, 
E-Mail norbert.pfaff@yahoo.it. Nach wie 
vor gilt, dass das Team vom Café Ferry 
helfende hände zur Bewirtung der Gäste 
und Bä-cker*innen für die Blechkuchen 
sucht. Wer sich einmal im Quartal an 
nur einem Nachmittag für eine gute 
Sache einbringen will, möge sich bitte bei 
Norbert Pfaff melden.

Frühschichten am Kirchort 
St. Ferrutius 

Es ist schon Tradition, dass am Kirchort 
St. Ferrutius der Pfarrei heilige Familie 
Untertaunus in der der Fastenzeit immer 
am Mittwoch im Pfarrzentrum eine me-
ditative Frühschicht mit Musik und an-
schließen-dem gemeinsamen Frühstück 
angeboten wird. Dieses Jahr am 21. und 
28. Februar am 6., 13., 20. und 27. März 
im Pfarrzentrum. Die Veranstaltungen 
beginnen jeweils um 6 Uhr und dauern 
ohne Frühstück ca. 30 Minuten.

Messdienerstunden in 
Herz Mariae Wehen

Liebe Messdiener*innen, 2024 ist es 
endlich soweit!! Mit dem ersten Treffen 
am 17. Februar findet ein-mal in jedem 
Monat jeweils von 16–18 Uhr eine Mess-
diener*innenstunde in der katholischen 
Kirche herz Mariae, Mainzer Allee 38 in 
Wehen statt. Treffpunkt ist vor der Sakri-
stei. Am 16. März ist das nächste Treffen.

Kindergottesdienst in 
Neuhof und Orlen 

Wir laden am 17. Februar zum nächsten 
Kigo ein. Dieses Mal geht es um darum, 
wir Beharrrlichkeit und Ausdauer einem 
Kraft geben seine Ziele mit Gottes hilfe 
zu erreichen. Dazu hören wir die Ge-
schichte von der „Fordernden Witwe“. 
Natürlich singen und basteln wir wieder 
dazu. Neuhof (11 Uhr) und Orlen (14.15 
Uhr). Anmeldung bitte im Gemein-
debüro unter 06128/71938 oder unter 
Kirchengemein-de.neuhof@ekhn.de.

Gemeindeversammlungen 
in Neuhof und Orlen

Die evangelischen Kirchengemeinde 
Neuhof und Orlen lädt ihre Gemeinden 

zur Gemeindeversammlung im An-
schluss an die Gottesdienste ein. Die 
Gemeinde wird über den neu entstehen-
den Nachbarschafts-raum Taunusstein 
informiert, sowie über die geplante 
Fusion der Kirchengemeinden Neuhof 
und Orlen.  m Sonntag, dem 18. Februar 
werden wir in Neuhof berichten und uns 
Ihren Fragen stellen, am Sonn-tag, dem 
25. Februar in Orlen. Wir freuen uns über 
reges Interesse und Teilnahme. Informa-
tionen bei Pfarrerin Monika Kreutz, Tel. 
0177/7012931.

„Thank you for the music; Klassik, 
Jazz- Heiteres und Weiteres in Tönen“

So lautet der Titel zu unserem nächsten 
kammermusikalischen Konzert am 
18. Februar um 15 Uhr im Neuhofer 
Gemeindehaus. Es erwarten Sie Inst-
rumentalisten und Vokalensembles auf 
höchstem Niveau, die das Gemeindehaus 
zum Klingen und Schwingen bringen. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
rei-ches Konzert. Im Anschluss sind alle 
zu Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist 
frei. Wir freuen uns über eine Spende 
und über rege Teilnahme!

Familiengottesdienst Musik in St. Peter
herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst in St. Peter auf dem Berg (Blei-
denstadt) am Sonntag, 18. Februar um 
10 Uhr. Der Gottesdienst wird mit den 
Kindern des evangelischen Kindergar-
tens Löwenzahn in Seitzenhahn gestaltet. 

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 19. Februar findet um 16 Uhr ein 
ökumenischer Krabbelgottesdienst statt. 
Eingeladen sind alle Kin-der zwischen 
null und vier Jahren. Ältere (Geschwis-
ter-) Kinder sind ebenso willkommen. 
Der Krabbel-gottesdienst findet im 
evangelischen Gemeindehaus Neuhof in 
der Gartenstr. 14 statt. Alle interessierte 
Familien sind herzlich willkommen.

Frühschichten am Kirchort 
St. Ferrutius 

Es ist schon Tradition, dass am Kirchort 
St. Ferrutius der Pfarrei heilige Familie 
Untertaunus in der der Fastenzeit immer 
am Mittwoch im Pfarrzentrum eine me-
ditative Frühschicht mit Musik und an-
schließen-dem gemeinsamen Frühstück 
angeboten wird. Dieses Jahr am 21. und 
28. Februar am 6., 13., 20. und 27. März 
im Pfarrzentrum. Die Veranstaltungen 
beginnen jeweils um 6 Uhr und dauern 
ohne Frühstück ca. 30 Minuten.

Taunussteiner Sonntagskonzerte - 
Kammermusik im Dialog

Einladung zum Konzert am Sonntag, 
25. Februar um 16.30 Uhr mit Jan-Filip 
Tupa - Violoncello solo. In diesem Kon-
zert wird der in Wiesbaden lebende und 
lehrende sehr vielseitige Cellist Jan-Filip 
Tupa eines seiner Solo - Programme 
aufführen. Der Titel lautet „By myself 
/ Liebesdisziplin“, den er wie folgt be-
schreibt: „Ich liebe es, ganz für mich zu 

spielen. Zeitlosigkeit und Zweckfreiheit 
zu genießen. Eine Tonfolge wenden, 
spüren, hören. Im Flow sein, als Zuhörer 
und Steuermann zugleich. Und dann: 
vermeintlich Unvereinbares aufeinander 
treffen lassen, Überraschung erleben. 
Frei sein.“ In diesem Solo - Recital nähert 
sich Jan-Filip Tupa sogenannten „Tägli-
chen Übungen“ und Cello - Studien aus 
mehreren Jahrhunderten auf spielerische 
Weise, u.a. von Jean Pierre Dupont, 
David Popper, Julius Klengel und Abdul 
Wadud. Sie werden zu Stationen einer 
nicht-linearen Erzählung, zu Ankerpunk-
ten einer frei improvisierten Expedition 
von der Frühklassik zur Moderne, von 
der Pflichterfüllung zur Freiheit, von 
vergeblichem Perfektionsstreben zur 
Fantasie. Jan-Filip Tupa studierte Cello 
u.a. an der Guildhall School of Music & 
Drama in London und war Akademist 
an der Internationalen Ensemble Mo-
dern Akademie in Frankfurt. Er spielt 
in zahlreichen Ensembles im In - und 
Ausland, gehört zum Kuratoren - Team 
der Kooperative New Jazz Wiesbaden 
und unterrichtet an der Wiesbadener 
Musik - und Kunstschule.

Jan-Filip Tupa 
(Foto: Privat)

Osterbasteln der Kinderkirche 
in Herz Mariae Wehen

Einladung zum Osterbasteln der Kin-
derkirche am Samstag, dem 2. März von 
10–12.30 Uhr in der katho-lischen Kirche 
herz Mariae Wehen, Mainzer Allee 38. 
Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung unter kinderkirche.wehen@
gmx.de. Der Unkostenbeitrag beträgt 3 €. 
Wir freuen uns auf euch!

Quiltverlosung in St. Johannes Nepo-
muk für die Hilfsaktion im Ahrtal

Am 16. Dezember 2023 konnte in der 
katholischen Kirche St. Johannes Nepo-
muk in Taunusstein-hahn die zuvor aus 
Krankheitsgründen abgesagte Loszie-
hung im Rahmen der hilfsaktion für das 
Ahrtal statt-finden. Unter Mithilfe der 
diesjährigen Kommunionkinder wurde 
das Los mit der Nr. 122 als Gewinnlos ge-
zogen. Die Gewinnerinn / der Gewinner 
wird gebeten, sich zwecks Übergabe des 
gewonnenen Quilts telefo-nisch mit Frau 
Sabine Weinstock (Tel. 06128/480920) 
oder herrn Norbert Charwath (Tel. 
06128/3836 oder 0172/6782057) in Ver-
bindung zu setzen. Die Übergabe der 
eingenommenen Spenden an die Kin-
dertagesstätteneinrichtung in Ahrweiler 
wird im Laufe des Frühjahrs stattfinden. 
Die Pfarrei heilige Familie Untertaunus 
bedankt sich bei Nepomuks Quilterinnen 
unter der Leitung von Sabine Weinstock 
für ihre Idee und ihren unermüdlichen 
Einsatz und und bei allen Loskäuferinnen 
und -käufern für ihre Unterstützung. 
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Bürgermeister stellt sich unter Segen

Gottesdienst zur Einführung von 
Bürgermeister Joachim Reimann
[Taunusstein; 3.2.2024; cw] Der neue 
Taunussteiner Bürgermeister Joachim 
Reimann hat sich anlässlich seines 
Amtsantrittes in einem ökumenischen 
Gottesdienst der christlichen Kirchen 
unter den Segen Gottes stellen lassen. 
Auch Vertreter der muslimischen 
Gemeinden sowie der Baha‘i waren 
im Gottesdienst anwesend. 
Der Gottesdienst stand unter dem Bi-
belvers „Suchet der Stadt Bestes“. „In 
der Bibel gibt es viele Geschichten mit 

Politikern, die Verantwortung tragen 
für ihr Land oder ihre Stadt. Gottes 
Segen soll auf ihrem Dienst liegen, wie 
auch bei den vielen anderen Menschen, 
die sich haupt- oder ehrenamtlich um 
die Geschicke der Stadt kümmern", 
sagte Pfarrer Christian Albers, der die 
Predigt hielt.
„Mit dem neuen Bürgermeister hoffen 
wir, den Dialog zwischen den Kirchen 
und zwischen den Religionen auf stabi-
le Füße zu stellen und auch von Seiten 

der Stadt dafür künftig Unterstützung 
zu erhalten“ betont Ökumenepfarre-
rin heike Beck vom Evangelischen 
Dekanat. 
Schon bei der interreligiösen Taun-
ussteiner Friedenswerkstatt am 21. 
Januar sei deutlich geworden, dass die 
verschiedenen Glaubensrichtungen 
sich gemeinsam für ein friedliches 
Miteinander in der Stadt Taunusstein 
einsetzen wollen. 
Der sehr musikalische Gottesdienst 

wurde von der Evangelischen Kirche in 
Taunusstein, der Katholischen Pfarrei 
heilige Familie Untertaunus, der 
Freien Evangelischen Gemeinde Tau-
nusstein, der Neuapostolischen Kirche 
Taunusstein sowie der Jugendband aus 
Bleidenstadt und von Organist Michael 
Jäger gestaltet. 

Christian Weise, weitere Informatio-
nen unter 06128-4888-27 oder 0160-
978 816 75

Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

04.02. 09.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, Wort-Gottes-Feier, als 
Familiengottesdienst, anschließend Stehcafé

04.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
04.02. 10.00 Uhr  Freikirche Taunusstein, hahn, Gottesdienst
04.02. 11.00 Uhr  Ev. Christuskirche, hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
04.02. 11.00 Uhr  FeG Tsst/Kirche anders: Gottesdienst bei Firma 

Tauber, Aarstr. 22, Tsst.- Bleidenstadt
04.02.. 11.00 Uhr  Ev. Kirche Neuhof, Familiengottesdienst 

mit anschließendem Eselfest
04.02. 11.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe
05.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
06.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe
07.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe
08.02. 17.15 Uhr  Kath. Kirche hahn, Rosenkranzgebet
08.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche hahn, heilige Messe
10.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe
11.02. 09.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, heilige Messe
11.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche Born, Gottesdienst
11.02. 10.00 Uhr  Freikirche Taunusstein, hahn, Gottesdienst
11.02. 10.30 Uhr  FeG Tsst/Kirche anders: Gospel-Gottesdienst 

im Bürgerhaus Taunus in Tsst-hahn
11.02. 11.00 Uhr  Ev. Christuskirche, hahn, Gottesdienst
11.02. 11.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
11.02. 17.00 Uhr  Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst zu Iona mit besonderer Musik
11.02. 18.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdient an Fastnacht
12.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
14.02. 06.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Frühschicht, anschl. 

gemeinsames Frühstück in der Ferrutius-Stube
14.02. 10.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Gottesdienst der Kita mit Aschenkreuz
14.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe 

mit Austeilung des Aschekreuzes
14.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe, mit 

Paarsegnung, „7 Wochen Lebens(t)räume“
17.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe als Familiengottesdienst
18.02. 09.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, heilige Messe
18.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, 

Familiengottesdienst mit Kindergarten
18.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche Neuhof mit Abendmahl und 

anschließender Gemeindeversammlung
18.02. 10.00 Uhr  Freikirche Taunusstein, hahn, Gottesdienst
18.02. 11.00 Uhr   Ev. Christuskirche, hahn, Gottesdienst
18.02. 11.00 Uhr  FeG Tsst/Kirche anders: Gottesdienst bei Firma 

Tauber, Aarstr. 22, Tsst.- Bleidenstadt

18.02. 11.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe

19.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

20.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe

21.02. 06.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Frühschicht, anschl. 
gemeinsames Frühstück in der Ferrutius-Stube

21.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe

21.02. 15.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, Wort-Gottes-Feier in der 
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

22.02. 17.15 Uhr  Kath. Kirche hahn, Rosenkranzgebet

22.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche hahn, heilige Messe

24.02. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, heilige Messe

25.02. 09.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, heilige Messe

25.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

25.02. 10.00 Uhr  Ev. Christuskirche, Wingsbach, Gottesdienst 

25.02. 10.00 Uhr  Ev. Kirche Orlen, Abendmahlsgottesdienst gemeinsam mit 
Neuhof und Wehen, anschließend Gemeindeversammlung

25.02. 10.00 Uhr  Freikirche Taunusstein, hahn, Gottesdienst

25.02. 11.00 Uhr  Ev. Christuskirche, hahn, Gottesdienst

25.02 11.00 Uhr  FeG Tsst/Kirche anders: Gottesdienst bei Firma 
Tauber, Aarstr. 22, Tsst.- Bleidenstadt

25.02. 11.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe

25.02. 18.00 Uhr  Ev. Kirche Born, Gottesdienst

26.02. 17.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

28.02. 06.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Frühschicht, anschl. 
gemeinsames Frühstück in der Ferrutius-Stube

29.02. 17.15 Uhr  Kath. Kirche hahn, Rosenkranzgebet

01.03. 16.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag im Pfarrsaal

01.03. 18.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Weltgebetstag

01.03. 18.00 Uhr  Ev. Kirche Born, Weltgebetstag

01.03. 18.00 Uhr  Weltgebetstag-Gottesdienst, Ev. Christuskirche hahn

01.03. 18.00 Uhr  Kath. Kirche hahn, Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, in der evangelischen Kirche hahn

02.03. 18.00 Uhr  Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

03.03. 09.30 Uhr  Kath. Kirche hahn, Wort-Gottes-Feier als 
Familiengottesdienst, anschließend Stehcafé

03.03. 10.00 Uhr  Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

03.03. 10.00 Uhr  Freikirche Taunusstein, hahn, Gottesdienst

03.03. 11.00 Uhr  FeG Tsst/Kirche anders: Gottesdienst bei Firma 
Tauber, Aarstr. 22, Tsst.- Bleidenstadt

03.03. 11.00 Uhr   Ev. Christuskirche, hahn, Gottesdienst mit Abendmahl

03.03. 11.00 Uhr  Kath. Kirche Wehen, heilige Messe
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH Metallbau Hilz

MEISTERBETRIEB 14
0
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seit 1881 Metallbau 
140 Jahre

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mit Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128)23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

Edle Flächenwirkung mit Langformatziegeln

Das Eigenheim klassisch aus massi-
ven Ziegelsteinen mauern zu lassen, 
ist der Wunsch vieler Baufamilien. 
Die typischen roten Fassaden sind 
auch heute noch gefragt – aber es 
gibt immer mehr Ausnahmen. 

Wer sich mit der Farbpalette heu-
tiger Ziegelsteine aus gebranntem 
Ton beschäftigt, wird überrascht 
sein. Denn neben dem klassischen 
Rot gibt es helle Sandfarben, dunk-
lere Ockertöne, graubraune Ziegel 

und solche mit changierenden Far-
ben in einem Stein. Allen gemein-
sam ist die natürliche, lebendige 
Flächenwirkung. 
Für den hochwertigen Gesamtein-
druck kommt es aber nicht nur auf 
die Farbe, sondern auch auf die 
Form der Verblendziegel an. Ob 
Normalformat, Reichsformat oder 
hamburger Format – die Unter-
schiede in der Größe fallen meist 
nur Experten auf. Anders sieht es 
beim Ultima Langformat aus. Die 
Ziegel sind fast doppelt so lang wie 
klassische Steine, was zu einer be-
sonders eleganten Flächenwirkung 
führt. 

Die Verblender des Spezialisten 
Randers Tegl Laumans sind Na-
turprodukte mit einem abwechs-
lungsreichen Farbspiel. Das führt 

zu einer sehr individuellen archi-
tektonischen Wirkung. Gleichzei-
tig sind die hochwertigen Ultima 
Wasserstrichziegel nicht nur optisch 
empfehlenswert, sondern auch in 
puncto Klimaschutz – die sogenann-
te Greener-Serie wird mit Strom 
aus Windkraftanlagen und Biogas 
erzeugt. Dadurch entsteht bei der 
Produktion rund 30 Prozent weni-
ger CO2 wie bei herkömmlichen 
Verfahren. 

Wer sich über die Möglichkeiten 
der Fassadengestaltung mit Ver-
blendern informieren möchte, findet 
unter www.randerstegl.de viel Ins-
piration. hier können Baufamilien 
sogar kostenlose Muster bestellen. 
Weitere Infos gibt es auch beim 
Bauhandwerker vor Ort. 

 (txn)

Jenseits einheitlicher Gestaltung: Kommen besonders lange Ziegelsteine bei der Fassadengestaltung zum Einsatz, wirkt das Haus sehr elegant und hochwertig. 
 Foto: Randers Tegl/txn
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• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

MODERNE FENSTER
UND TÜREN IN

GROSSER VIELFALT.
Damit bei Ihnen jederzeit ein

Wohlfühlklima herrscht.

Wir beraten Sie gerne!

65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Bernsbacher Str. 6 ∙ (0 61 28) 4 19 33
www.mielke-raumaussTaTTung.de

Auf alle Bodenbeläge 

erhalten Sie im Februar

10% Rabatt!

Foto: werkhaus

heizungswärme effektiver nutzen
Sonnenschutz im Winter

Aus vielen Eigenheimen entweicht 
während der kalten Jahreszeit 
wertvolle heizungswärme. Das ist 
schlecht für die Umwelt und treibt 
g leichzeitig die Energiekosten 
in die höhe. Schwachpunkt sind 
oft Fassadenöffnungen wie die 
Fenster.
Um den teuren und klimaschädli-
chen Energieverlusten entgegenzu-
wirken, raten Bauexperten dazu, 
automatisierte Sonnenschutzsysteme 
aus dem Fachhandwerk einzusetzen. 
Das klingt zunächst befremdlich, ist 
aber im Winter sehr sinnvoll. Denn 
geschlossene Rollläden beispielswei-

se halten die Kälte von den Fenstern 
fern. Das Prinzip ähnelt dem einer 
Thermoskanne: Zwischen innen- 
oder außenliegendem Sonnenschutz 
und Fensterscheibe entsteht eine 
isolierende Luftschicht. Und weil 
Luft ein schlechter Wärmeleiter ist, 
bleibt die kostbare heizungswärme 
im haus. Damit das dauerhaft gut 
funktioniert, öffnet und schließt sich 
der Sonnenschutz im Idealfall selbst-
tätig per Zeitschaltuhr, Smart-ho-
me-Steuerung oder Sensortechnik.

Die sinnvollen Maßnahmen zur 
Verringerung des Energieverbrauchs 

sollten von einem Fachbetrieb des 
Rollladen- und Sonnenschutzhand-
werks geplant und ausgeführt wer-
den. hier werden Eigenheimbesitzer 
auch über staatliche Fördermöglich-
keiten informiert. Da die Dämmleis-
tung von Sonnenschutzprodukten 
viel CO2 einsparen kann, gibt es 
finanzielle Unterstützung durch 
die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG EM).

Unter www.rollladen-sonnenschutz.
de lassen sich kompetente Ansprech-
partner vor Ort finden.

 (txn)

txn. Wärmegedämmte Rollläden halten die Kälte fern. Der Wohn komfort steigt, der Heizenergieverbrauch sinkt.
Foto: BVRS/txn



NEUJAHRSSPECIAL!!!!
SOFORT VERFÜGBAR!!!
SICHERN SIE SICH EINEN NACHLASS VON BIS ZU 9000,-€ !!!!!

BI
S
ZU 15 JAHRE

GARANTIE¹

Toyota Easy Leasing

149 €²
mtl.

leasen

zzgl. Leasingsonderzahlung

Toyota C-HR 5-Türer Flow: 17'' Leichtmetallfelgen, silver, mit Bereifung 215/60/R17, LED-Scheinwerfer, Multimedia -
Audiosystem Toyota Touch®, Rückfahrkamera

Kraftstoffverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Flow, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS), und Elektromotor, 53 kW (72 PS),
Systemleistung 90 kW (122 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 4,2 l/100 km; Stadtrand (mittel): 3,9
l/100 km; Landstraße (hoch): 4,4 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,1 l/100 km; kombiniert: 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen
kombiniert: 110 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 JahreNeuwagenHerstellergarantie +max. 12 Jahre Toyota RelaxAnschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie - bis zu einer Laufleistung von 250.000 km - eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie
unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.
²Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Flow. Anschaffungspreis:
27.011,57 €, Leasingsonderzahlung: 4.744,48 €,Gesamtbetrag: 11.896,48 €, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48Monate, 48mtl.
Raten à 149,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.01.2028.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AutohAus BertrAm GmBh
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
tel.: 0 61 23 / 9 97 70


